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Trüllikon
als die Franzosen kamen

Kurt Guggenheim

Werke III
Alles in Allem

Rechtzeitig zu seinem 100.

Geburtstag liegt nach über 25
Jahren Kurt Guggenheims Sum-
mum opus «Alles in allem» in
einer bibliographisch gestalte-
ten, von Hans Falk und Arnold
Kiibler illustrierten, kommen-
tierten Neuausgabe wieder vor.
Ein hinreissender Generationen-
roman.

Zum Buch

Als Kurt Guggenheim zwischen
1952 und 1955 seinen langge-
hegten Plan eines grossen Zür-
eher Generationenromans in die
Tat umsetzte, schuf er ein Werk,
das weit über Zürich hinaus von
überragender Bedeutung ist.
Am Modell der grössten
Schweizer Stadt und deren
Geschichte zwischen 1900 und
1945 stellte er anhand von über
170 Figuren und ihrer Erfahrun-
gen und Schicksale dar, wie ein
urbanes Gemeinwesen funktio-
niert, wie es wächst, sich ent-
wickelt, wie es Fremdes inte-
griert und wie es, gleichsam als
Gesamt seiner Teile, als «Alles
in Allem», dem schnellen Fluss
der Zeit etwas wie eine Seele

gegenüberstellt. Guggenheim
hat eine ganze Reihe wunderba-
rer Geschichten und Lebensläu-
fe in den Roman eingearbeitet;
denjenigen des anarchistischen
Arztes Bluntschli z.B., hinter
dem sich Fritz Brupbacher ver-
birgt, oder denjenigen der Kat-
harina Meng, die aus dem rei-
chen Elternhaus ausbricht und
eine wilde Ehe beginnt. Am
bewegendsten aber ist die Lie-
besgeschichte, die das ganze

£7/z ZezVz/öAzz/zze/zz' g/'z/A Dü/Zc/'

Füge/ fl//s ßz/z/zzge/z wä/zre/zz/

se/nes D/V/zsto z/z/s; D/V Ozz/zz-

/zV/7z'ste/z vo/z 7 79S, zz/.s z/zV/ran-
ZÖsisc/ze /I ra/cc z/n zzzzr/zezv-

sc/zczz 7z'zz//z'Aozz e/nzn/zrsc/zzer-

te. «De/' Fozzrz'ez-» z/n/cAf sezzzezz

e/nz/raeA/zc/zen ßezVzvzg z'zz ,-tm
Jez'/e/z z/A.

Am 5. März 1798 marschierte
eine französische Armee unter
General Schauenburg in Bern
ein, «um die Freunde der Frei-
heit zu schützen und die Provo-
kation der Oligarchie zurückzu-
werfen». Die Stadt Zürich wur-
de am 17. April besetzt und eine

Riesenwerk auf geheimnisvolle
Weise zusammenhält: die zart-
platonische Beziehung zwi-
sehen dem jüdischen Schrift-
steller Aaron Reiss und der Ärz-
tin Jacqueline Voubrasse. Die
sorgfaltig revidierte Neuausga-
be enthält ein illustriertes Nach-
wort von Charles Linsmayer
sowie die 16 Lithographien über
10 Zeichnungen, die Hans Falk
und Arnold Kübler für die Erst-
ausgäbe schufen.

Bibliographische Daten

Kurt Guggenheim: Werke III, «Alles in
allem». Mit 16 Illustrationen von Hans Falk

und 10 Zeichnungen von Arnold Kübler und
einem ill. Nachwort neu hrsg. v. Charles

Linsmayer. Reprinted by Huber Nr. 12, 1115
Seiten. Gebunden. Fr. 49.—
ISBN 3-7193-1113-9. Bereits erschienen.

Alle drei Bände mit zusammen über 1880
Seiten und insgesamt 110 Illustrationen und

Zeichnungen in einem schön gestalteten
Schuber nur Fr. 96.—

Woche später, am 25. April hat
die Verwaltungskammer in
Zürich ihre lieben Mitbürger
wissen lassen, dass nächstens
französische Truppen in den
Canton Zürich einziehen wer-
den. Aus Sorge um Ruhe, Glück
und das Wohl der Kinder sagte
sie, wer diese «Franken» seien
und wie mit ihnen umzugehen
sei. Die fremden Truppen wür-
den nicht als Feinde kommen
und zudem habe sie - die Obrig-
keit - den Befehlshabern streng-
ste Manneszucht empfohlen.
Die Verwaltungskammer traute
den «Freunden aus Frankreich»
doch nicht ganz und riet der
Bevölkerung: «DzzrcA wz7/z'ge

Gevvà7z/*z//zg z'Arer Forzfertzzzge/z
sz'cAer/ /Ar Personen zz/z<7 Fzgen-
Zzznz vor Gevva/Z zz/zz/ »zacAz Fz/cA

z/nz z/as Lrznz/ ve/'zAV/zt.»

Der Gemeindeverwalter von
Trüllikon - heute Bezirk Andel-
fingen - hat diese Verlautbarung
sicher auch gesehen und ihr ent-

nommen, dass auch seine
Gemeinde mit Einquartierungen
zu rechnen habe und sich für
diesen Fall vorbereitet. Seine

Vorkehrungen, über deren

Zweckmässigkeit wir nur stau-
nen können, hat er im «Proto-
kollbuch über die Gemeindebe-
Schlüsse» niedergelegt. Sein
Arbeitsinstrument waren die

«Quartierlisten». «Was jeden
Bürger thräfen thut von ein hun-
dert bis auf 1400 Mann».

Die Quartierlisten, es handelt
sich um Tabellen sind folgen-
dermassen aufgebaut: Links, in
der ersten Kolonne sind die
Namen der Unterkunftgeber
untereinander eingetragen.
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